
1) Finanzierung durch die Ford Bank Flatrate bei einer Laufzeit von 48 Monaten und einer Laufleistung von 10.000 km pro Jahr,
0,- € Anzahlung, 179,- € monatlicher Rate und 5.965,50 € Restrate (garantierter Rückkaufwert des Händlers), Kaufpreis und Nettodarlehnsbetrag 13.238,50 €, effektiver Jahreszins 2,99 %, Sollzinssatz p. a. (gebunden) 2,95 %,
Gesamtdarlehnsbetrag 14.378,50 €. Ein Privatkundenangebot der Ford Bank Niederlassung der FCE Bank plc. Köln, gültig bis zum 30.06.2015. 2) Ford Flatrate-Garantieschutzbrief inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.-5. Jahr inklusive der
ersten 3Wartungen beim teilnehmenden Ford Partner (inkl. Lohn- u. Materialkosten) lt. Serviceplan undWartungsumfang bis max. 100.000 km Gesamtfahrleistung (ein Privatangebot der FordWerke GmbH). Kraftstoffverbrauch (in l/100km nach VO (EG)
715/2007 undVO (EG) 692/2008 in der jeweiligen gültigen Fassung): Ford Fiesta: 6,8 (innerorts), 4,3 (außerorts), 5,2 (kombiniert); CO2-Emissionen: 122g/km (kombiniert)

inkl. 5 Jahre Garantie ²inkl. 3 Inspektionen/ Wartungen ²

AutoWesthoff GmbH & Co. KG · Dr. Loeb-Caldenhof-Str. 9 · 59069 Hamm · Tel. 02381-9484-0
Auto Mertens GmbH · Neubeckumer Straße 47 · 59269 Beckum · Tel. 02521-83020
Auto Mertens GmbH · Am Neuen Baum 32 · 59229 Ahlen · Tel. 02382-7670
Auto Mertens GmbH · Planckstraße 12 · 59557 Lippstadt · Tel. 02941-28250

EIN CHARMANTES KOMPLETT-ANGEBOT: DER FIESTA „FILOU“
Limousine 3-türig,
1,25 l, 44 kW (60 PS)

15“ Alufelgen

SYNC 2 Bluetooth-
Freisprechanlage

CD-MP3 mit USB

Klimaanlage

Überführungs- u.Zulassungskosten

www.auto-mertens.de
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V O N S I M O N E H O L L E N H O R S T

Ahlen/Bönen/Hamm � Sie sind
mehrere Meter groß, aus
Holz, ragen oft weit in den
Himmel hinein und werfen
imposante Schatten: Dort, wo
vor einigen Jahren noch
Kumpel unter Tage fuhren
um Kohle abzubauen, finden
nach und nach Wegekreuze
ihren Platz. In der Region
thronen sie entweder auf Hal-
dengipfeln selbst, oder ste-
hen auf einstigem Zechenge-
lände. Drei markante Kruzifi-
xe in Ahlen, Bönen und
Hamm haben allerdings ei-
nes gemeinsam: Jedes erin-
nert an ein besonderes Ereig-
nis, mit bergmännischem
oder religiösem Hintergrund.

Eines der Male steht in Ah-
len auf der der Osthalde der
ehemaligen Zeche Westfalen.
Sieben Meter ist das Ahlener
Haldenkreuz hoch und aus
massivem, dunklen Holz ge-
fertigt. Aufgestellt wurde es
genau vor zehn Jahren, näm-
lich zum 20. Weltjugendtag,
der im August 2005 in Köln
stattfand. Das Wahrzeichen
an seinen Platz zu bekom-
men war damals ein spekta-
kulärer Akt: Das überdimen-
sional große Kruzifix wurde
eigens mit einem Hubschrau-
ber zum Haldengipfel geflo-
gen. Diese Aktion verfolgten
in der Wersestadt etwa 1000
Gläubige – aus aller Herren
Länder. Mittlerweile ist das
Haldenkreuz längst zu einem
Wahrzeichen der Stadt ge-
worden. Am Samstag vor
Palmsonntag finden auf der
Halde regelmäßig Kreuzwege
oder Passionsspiele statt.

Deshalb soll auch der zehn-
te Geburtstag der Installation

groß gefeiert werden: Der
Förderverein Ahlener Hal-
denkreuz plant für den 15.
August einen Open-Air Got-
tesdienst, an dem sich eine
bunte Mischung aller christli-
chen Gemeinden beteiligen
wird. Der Festzug soll gegen
19.30 Uhr am Parkplatz an

der Bergamtsstraße starten
und dann, mit musikalischer
Untermalung und zwei Zwi-
schenstopps, entlang der Hal-
denplateaus in Richtung Hal-
denkreuz ziehen. „Oben gibt
es dann einen Segen und und
einen Festakt“, sagt Vereins-
vorsitzende Martina Jotzeit.
Auch für Getränke und Ge-
grilltes ist gesorgt. Den Höhe-
punkt des Festakts bildet
dann eine besondere Be-
leuchtung des Haldenkreu-
zes.

Wenn es nach dem Verein
ginge, dann würde der feierli-
che Aufgang zum zehnten
Geburtstag des Wahrzeichens
übrigens von einem künstle-
rischen Kreuzweg mit 14 Sta-
tionen aus Cortenstahl ge-
säumt. Die Planung für dieses
Projekt läuft bereits seit
Herbst 2014, ein Bürgeran-
trag dazu wurde bei der Stadt
Ahlen gestellt. Jetzt ist das
„Projekt Kreuzweg“, dessen
Stationen 1,50 Meter hoch
und 40 Zentimeter breit sein
sollten, ins Stocken geraten.
„Die Stadt ist für die Halde
der falsche Ansprechpart-
ner“, begründet Stadtspre-
cher Frank Merschhaus die
Absage an den Verein im Mai
dieses Jahres. Eigentümer sei
die RAG. Und die halte sich
bisher noch zurück, weil sie
eigentlich keine weiteren fes-
ten Installationen auf dem
Haldengelände haben möch-
te, erklärt Jotzeit. Doch aufge-
geben hat der Verein den
Kreuzweg an der Halde längst
noch nicht. „2016 feiern wir
dort den 10. Kreuzzug, viel-
leicht steht der Kreuzweg ja

dann“, sagt die Vorsitzende.
Auch zum Weltjugendtag

vor zehn Jahren aufgestellt
wurde das große Holzkreuz
auf dem Weltjugendtagsplatz
in Bönen. Es steht im Schat-
ten des Bönener Förder-
turms, dem Wahrzeichen der
Gemeinde, auf dem Gelände
der ehemaligen Zeche Kö-
nigsborn. Jugendliche aus
vielen verschiedenen Län-
dern hatten den Platz 2005
zusammen mit engagierten
Mitgliedern der katholischen
und evangelischen Kirchen-
gemeinden bei einem Akti-
onstag zum Weltjugendtag
gestaltet. Das Besondere: Das
Kruzifix ist aus alten Spurlat-
ten hergestellt. Diese wurden
früher im Bergbau dazu ge-
nutzt, die Förderkörbe zu
führen. Der Platz rund um
das Kreuz, der „ein Ort der
Ruhe“ sein soll, ist seitdem
regelmäßig Schauplatz ver-
schiedener Messen, Andach-
ten und Rituale. So wird etwa
jeden dritten Mittwoch im
Monat dort ein Abendgebet
verlesen, in diesem Jahr führ-
te auch erstmals ein Getse-
mani-Gang am Gründonners-
tag zu dem Platz. Viele Chris-
ten nutzten den Platz am
Kreuz dann, um einen Mo-
ment innezuhalten und zu
beten. Auch die Fronleich-
namsprozession der Katholi-
schen Kirchengemeinde
macht an dem sechs Meter
hohen Kreuz Station.

„Sachsenkreuz“ erinnert an
verstorbene Kumpel

Weniger religiös, dafür
umso mehr mit dem Bergbau
im Ruhrgebiet verknüpft, ist
die Geschichte, die hinter
dem Sachsenkreuz auf der
Heessener Halde steckt. 2010
wurde es eingeweiht und soll
an die 535 Bergleute erin-
nern, die auf der Zeche Sach-
sen in 64 Jahren ihr Leben lie-
ßen. Die Zeche war damals
der größte Arbeitgeber im
Stadtbezirk, viele Bürger sa-
hen im Kohleabbau die Zu-
kunft. Doch: Im Laufe der Jah-
re hat es dort zwei große Ex-
plosionen gegeben, Wasser-
einbrüche und andere Unglü-
cke kosteten viele Menschen
– darunter nicht wenige rus-
sische Zwangsarbeiter – das
Leben. Im Jahr 1976 wurde
die Zechen geschlossen, das
Risiko war den Verantwortli-
chen zu groß. Für das „Sach-
senkreuz“ hat sich ein eigens
gegründeter Verein stark ge-
macht. Er realisierte den Auf-
bau der Gedenkstätte mit Un-
terstützung zahlreicher Spen-
der. Der Knappenverein hat
am Fuße des Kreuzes eine
Pannschaufel aufgestellt. Da-
mit haben die Kumpel Unter
Tage losgelöste Kohle in Be-
hälter geschaufelt. Für viele
ältere Bürger, die selbst auf
der Zeche gearbeitet haben,
ist das Haldenkreuz ein be-
sonderer Ort der Erinnerung.
Für alle anderen ein Mahn-
mal, das für die dunkle Seite
der Bergbauvergangenheit
steht.

Von Kreuzen und Kohle...
Wegekreuze auf einstigem Zechengebiet stehen für besondere Ereignisse

Am Kreuz auf dem Weltjugendtagsplatz im Schatten des För-
derturms finden oft Andachten statt. Foto: Liesegang

Das „Sachsenkreuz“ erinnert an die 535 Kumpel, die auf der Ze-
che in Heessen ums Leben gekommen sind. Foto: Mroß

Das Ahlener Haldenkreuz wurde 2005 mit einer spektakulären
Hubschrauberaktion an seine Platz gebracht. Foto: pr

Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro incl. MwSt.
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TV2,39

Schnweinenacken mit Knochen,
1 kg

Schnweinenacken mariniert mit
Knochen , 1 kg

Fleischtomaten frisch , 1 kg *Herkunft,
Kl.: laut Auszeichung

Schweinebauch wie gewachsen,
1 kg

Forelle frisch,
1 kg *Herkunft: laut Auszeichnung

Grillmakrelen frisch,
1 kg *Herkunft: laut AuszeichnungSchälrippen vom Schwein/ Spareribs

1 kg

Wassermelonen frisch,
1 kg *Herkunft, Kl.: laut Auszeichung

Hähnchenflügel ohne Spitze, frisch
1 kg

Hackfleisch vom Schwein,
1 kg

3,99

0,89

TOP!2,79
5,99

3,39

0,69

1,69

TOP!1,99 3,59

TOP!2,59

Frische Salzgurken „Malosolnije“ je
1 kg Eimer, Abtr. 1 kg = 2,49

TV1,49

Instantnudelsuppe versch. Sor-
ten je 60 g Pack., 100 g = 0,42

TV0,25

Teigtaschen mit
Fleischfüllung „Pelme-
ni Romanovskie“ je
500 g, 1 kg = 3,38

Hefegebäckringe je
1 kg = 1,84

TV0,55

Lachskaviar je
100 g Gl.

Vodka „Rossijskaja
korona Premium-

Grafin“ 40% vol. je
0,5 L, 1 L = 12,98

6,49

Brühwurst „Kielbasa Senatorska“ oder
„Kielbasa slaska“ 100 g,
1 kg = 5,90

0,59

Praline „Korolewskiy
Schedewr“ mit
versch. Füllung je
300 g, 1 kg = 9,97

Praline „Korolewskiy
Schedewr“ mit versch.

Füllung je 175 g,
1 kg = 0,97

solange der Vorrat reicht!

2,991,69

TOP!4,99

Süßgebäck „Prjaniki“ versch. Sorten
je 400 g, 1 kg = 1,98

Halva aus Sonnenblu-
menkernen mit Milch-

geschmack je 270 g,
1 kg = 2,56

0,79

0,69

„Sguschtschonka
Warjonka“ Gezuckertes
und gekochtes Kon-
densmilcherzeugnis 6%
Fett je 397 g, 1 kg = 3,00

1,19

Wir machen mobil
Kfz-Inserate im stadtanzeiger
Wir machen mobil
Kfz-Inserate im stadtanzeiger

die starke anzeigenzeitung in westfalen.


